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Unter der Leitung von Tobias Liedtke hat das Ensemble der Landesbläserphilharmonie NRW ein Ziel: An die Grenze des
Musikalischen zu gehen.

Die Schweißperlen glitzern mittlerweile auf seiner Stirn. Eine halbe Stunde ist die Probe erst alt. „Diesen Ton mit Mezzoforte
spielen“, instruiert der Mann mit der Brille auf der Nase und dem Taktstock in der Hand die Musiker.

Dirigieren scheint so leicht zu sein, könnte man denken. Beobachtet man Tobias Liedtke, bemerkt man, wie viel harte Arbeit damit
verbunden ist. „Wir versuchen immer an die Grenze des Musikalischen zu gehen“, sagt der Leiter der Landesbläserphilharmonie
NRW.

65 Musiker spielen bei der Landesbläserphilharmonie
Seit 2017 ist der gebürtige Mülheimer Verbandsdirigent im Blasmusikverband NRW. Angetreten ist er mit einem ambitionierten
Vorhaben: Aus dem Nichts ein Spitzenorchester der symphonischen

Blasmusik auf die Beine zu stellen.

Kontakte zu Musikschulen und eine groß angelegte Werbung über
das Internet verhalfen dem gelernten Hornisten, ein 65
Mitglieder starkes Ensemble zusammenzustellen. Zusätzlich
konnte über die Robert Schumann Hochschule in Düsseldorf eine
Verbindung zum Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr
hergestellt werden.

Musiker gestalten vier Proben und vier Konzerte
Herausgekommen ist ein Projektorchester, das sich zweimal im
Jahr zu vier Proben trif� und sich anschließend in vier Konzerten
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Gebürtiger Mülheimer leitet ein besonderes Projektorchester

Der gebürtige Mülheimer Tobias Liedtke geht mit dem Ensemble der Landesbläserphilharmonie NRW an die Grenze des
Musikalischen. In der Eppinghofer Zionskirche wird geprobt.
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der Öffentlichkeit präsentiert. In diesem Frühjahr hat Liedtke die
Zionskirche in Eppinghofen zum Einstudieren der Werke
ausgewählt. Dort wird es am kommenden Sonntag auch ein
Konzert gegeben. „Meine Familie war hier in der Gemeinde sehr
verwurzelt, dadurch habe ich noch Berührung zu der Kirche“,
erklärt Liedtke.

Damit die Musiker bei den wenigen Proben bestens vorbereitet
sind, bekommen sie im Voraus die Noten des Repertoires
zugeschickt. „Die Ensemblemitglieder stellen sich individuell auf
die Arbeitsphase ein“, erläutert der Maestro. „Dadurch können
wir direkt beim ersten Zusammentreffen in die musikalische
Dichte gehen und müssen uns nicht in nennenswerter Weise mit
Intonationen oder Großgliedrigkeiten eines Stücks aufhalten.“

Spaß und hoher Anspruch bei den Proben
Unterdessen ist das Orchester damit beschä�igt einen Walzer
einzuüben. Mit den Klarinetten ist Liedtke noch nicht zufrieden.
Als Hilfe zum beschwingten Spielen gibt er die Anweisung: „Stellen Sie sich vor, sie würden mit ihrem Pudel auf dem Champs-
Élysées spazieren.“ Es wird krä�ig gelacht im Ensemble.

„Der Spaß darf neben unserem hohen Anspruch bei den Proben nicht zu kurz kommen“, findet der 45-Jährige. Imaginationskra� ist
für ihn beim Musizieren wichtig: „Ich versuche meine Stückebeschreibungen den Musikern so mit auf den Weg zu geben, dass bei
ihnen im Kopf ein Film abläu�.“

Fünf Werke wird das Orchester zu Gehör bringen. Ältere Stücke wie Carl Nielsen’s „Aladdin Suite“, „Ballet Dreams“ von Coby
Lankaster und „Suite of Old American Dances“ von Robert Russell Bennett. Daneben zwei ganz aktuelle Stücke: „Balkan Dance“ von
Etienne Crausaz und „Nahr al alwan“ vom Komponistenduo Dereli/Poelmann. „Es wird ein tänzerisches Programm mit
weltmusikalischem Flair“, verspricht Liedtke.

>> AUCH BERUFSMUSIKER SIND DABEI

Die Landesbläserphilharmonie NRW setzt sich zusammen aus 32 Holz- und 26 Blechblasinstrumenten. Zum Einsatz kommen
zudem sechs Schlagwerker und ein Kontrabass. Anfänglich als Laienorchester konzipiert, gehören gegenwärtig circa 40 Prozent
Berufsmusiker dem Ensemble an. 

 
Das Konzert findet statt am Sonntag, den 31. März, um 17 Uhr in der Zionskirche, an der Heißener Straße 25. Der Eintritt ist frei.

Ein Blick von oben: Tobias Liedtke leitet das Ensemble der Landesbläserphilharmonie
NRW in der Mülheimer Zionskirche. 
Foto: Michael Dahlke
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